
Als Mitglied erhalten Sie Ermäßigung bei unseren Veran-
staltungen. Über den Jahresbeitrag und die evtl. Jahres-
spende erhalten Sie jährlich eine steuerlich verwendbare 
Spendenbescheinigung.

Karl-Bröger-Gesellschaft
Geschäftsstelle
Karl-Bröger-Straße 9
90459 Nürnberg
Steuernummer 241/109/40455
Zentralfinanzamt Nürnberg

Geschäftsführerin Birgit Birchner
Telefon 	0911–44 83 83
E-Mail	 info@karl-broeger-gesellschaft.de
Website	www.karl-broeger-gesellschaft.de

Bankverbindung Sparkasse Nürnberg
IBAN		  DE61 7605 0101 0001 2564 44
BIC		  SSKNDE77XXX
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Michael Ziegler (Vorsitzender), Inge Wörlein, Günter 
Gloser, Horst Schmidbauer, Hans Mimler, Christine Felber, 
Nasser Ahmed, Canan Candemir
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SEPA-Lastschriftmandat
für die Karl Bröger Gesellschaft Nürnberg e.V.
Karl-Bröger-Str. 9, 90459 Nürnberg
Die Mitgliedschaft gilt für das Kalendarjahr.

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN
 
SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Karl-Bröger-Gesellschaft, Zahlungen von  
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Karl-Bröger- 
Gesellschaft auf mein Konto gezogenen Lastschriften ein- 
zulösen. Gläubiger-Identifikationsnummer im SEPA-Last-
schriftverfahren: DE19ZZZ0000077950

Ort, Datum, Unterschrift

 Monatsbeitrag: 5 Euro  Jahresbeitrag 60 Euro
 Ermäßigter Monatsbeitrag: 1,25 Euro für Schüler, Studenten, 
Azubis und Nürnberg-Pass-Inhaber gegen Nachweis
Zahlungsweise:  jährlich   halbjährlich   vierteljährlich   
(Bitte ankreuzen!)

Freiwillige Jahresspende:				    Euro 

Bitte trennen Sie die Beitrittserklärung und das Sepa-Last-
schriftmandat ab und senden Sie diese an:
Karl-Bröger-Gesellschaft e.V., Karl-Böger-Str. 9
90459 Nürnberg



Wer sind wir? 
Die Karl-Bröger-Gesellschaft e.V. wurde im Jahre 1982 
gegründet. Wir verstehen uns als eine soziokulturelle  
Einrichtung. Unser Ziel ist es, im politischen und kul- 
turellen Bereich Anstöße zum Vor- und Weiterdenken 
zu geben. Als eine gemeinnützige, private und kultu-
relle Institution sind wir den Ideen und Grundwerten 
der sozialen Demokratie und dem Geist und der Tradi-
tion der Arbeiterbewegung verpflichtet.

Was tun wir?
Durch vielfältige Veranstaltungen wie Lesungen,  
öffentliche Vorträge, Diskussionen, Exkursionen,  
Tages-Reisen, Museumsbesuche, internationale 
Aktivitäten usw. versuchen wir, Kultur und politische 
Bildung im Sinne des demokratisch-sozialen Rechts-
staats zu fördern. Wir kooperieren mit Institutionen 
und Organisationen mit ähnlichen Zielen. 

Highlights der letzten Jahre:
Bürgerreisen nach Syrien, in den Iran, in die Balkan-
staaten zur Förderung  der Völkerverständigung und 
des Friedens; Einsatz für die Durchsetzung der Men-
schenrechte; Solidarität mit dem im Iran inhaftierten 
Nürnberger Menschenrechtspreisträger Abdolfattah 
Soltani durch zeitweilige Umbenennung des Südparks 
in Soltanipark; Museumsbesuche vom Dokuzentrum 
Nürnberg bis zur Documenta Kassel; Verleihung der 
Karl-Bröger-Medaille an Fitzgerald Kusz, das Gostner 
Hoftheater und Prof. Dr. Hermann Glaser. 

»Im Wettbewerb der Städte kommt 
der Kultur als elementarem Bestand-
teil unserer Urbanität und Lebensqua-
lität eine immer höhere Bedeutung 
zu. Mit der KBG setzt die SPD eine 
alte Tradition fort, nämlich die einer 
Kultur für alle, ohne Unterscheidung 
von Hoch- und Soziokultur, ohne eli-
tären Anspruch, aber mit viel Gefühl 
für das, was unser Leben spannend macht: Kultur!«  
Uli Maly, Oberbürgermeister

»Ich bin Mitglied, weil ich mit der 
Karl-Bröger-Gesellschaft auf Ent-
deckungen in nah und fern gehen 
kann. Entdecken Sie uns!«  
Günter Gloser, Staatsminister a.D.

»Mit Freunden wie Hermann 
Glaser wollten wir Gründer 
das »Recht auf Kultur« mit der 
Karl-Bröger-Gesellschaft vorbild-
lich umsetzen. Dies ist uns dauer-
haft gelungen und macht bis heu-
te viel Spaß.« Horst Schmidbauer, 
Mitglied des Bundestags a.D.
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»Mit der Karl-Bröger-Gesell-
schaft wollen wir die verschie-
densten Facetten von Kultur 
für alle erlebbar machen. Dabei 
auch die Jugendkultur in den 
Blick zu nehmen, ist mein Ziel.« 
Canan Candemir, Juristin
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Beitrittserklärung 

Ich/wir möchten die Arbeit der Karl-Bröger-Gesellschaft 
unterstützen und erkläre/n hiermit meinen/unseren
Beitritt zur Karl-Bröger-Gesellschaft

Name, Vorname 

Geburtsdatum

Name, Vorname (Partner/in)

Geburtsdatum (Partner/in)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Telefon				    Faxnummer

eMail

Ort, Datum

Unterschrift

Meine Daten werden elektronisch gespeichert. Mit der vereins- 
internen Veröffentlichung bin ich  
 einverstanden  
 nicht einverstanden.

 Ich bin mit der Aufnahme meines Namens und meines Wohn-
orts in das Mitgliederverzeichnis einverstanden.

Information Zur Abbuchung der Mitgliedsbeiträge benötigen wir 
noch das umseitige SEPA-Lastschriftmandat, das Sie bitte eben-
falls ausfüllen und unterschreiben. Vielen Dank!


